
Protokoll der MGV des Bridgeverbandes Westfalen vom 26.01.2025 

 

Beginn: 10.31 Uhr 

 

1. Begrüßung der Teilnehmer, Bestimmung des Protokollführers 

 

Begrüßung durch Thorsten Roth, da Michael Böcker erkrankt absagen musste. 
Protokollführer: Benedikt Wiemeyer. 
Es wurde der Toten gedacht, die im letzten Jahr gestorben sind, zu nennen vor allem 
der ehemalige Vorsitzende Jürgen Rusch. 
 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die Einladungen sind fristgerecht rausgegangen und die Beschlussfähigkeit wurde 
festgestellt. Eine Ermittlung der Stimmenzahlen entfällt, weil eine brauchbare Übersicht 
über die Mitgliederzahlen nicht vorliegt. Sie war auch nicht erforderlich und werden 
nachträglich ermittelt. 
 
Anwesend sind 21 Personen und 1 Gast. Diese verteilen sich auf 12 Clubs (13 Clubs 
inkl. der Vollmachten) und 583 Stimmen (634 inkl. der Vollmachten). 
 
Die Stimmen verteilen sich wie folgt: 
 
BC Warendorf 22 
BC Golf & Bridge Paderborner Land 10 
BC Lüdinghausen 77 
BC Gütersloh 70 
BC Osnabrück 127 
BC Melle 45 
Erster BC Paderborn 58 
BC Tecklenburger Land 56 
BC Herford 26 
BC Oelde 62 
BC Meschede 19 
BC Avenwedde 11 
 
BC Leineweber (über Vollmacht) 51 
 

3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes und Aussprache 
 
Die Berichte des Vorsitzenden und des Sportwartes standen im Vorfeld in der 
Einladung auf der Homepage zur Verfügung. 
 
Thorsten Roth berichtet zusätzlich über die geplante Beitragserhöhung durch den DBV, 
damit sind vor allem geplant: 
 
- Erhöhung der Beiträge um 10,- Euro jährlich pro Mitglied. 
- Senkung der Auslagen für die Nationalmannschaften. 
- Mehr Gegenleistungen der Nationalspieler einfordern. 



- Positive Annahmen in der Mitgliederentwicklung sind bereits einkalkuliert. 
 
Die Mitgliedsvereine sehen nicht, was Sie als Gegenleistung vom DBV bekommen, es 
herrscht Skepsis. 
 
• Erinnerung an die Möglichkeit des Newsletters des DBV. 
• Buch „Bridge easy“ inzwischen erhältlich. 
• Datenbank für Unterrichtsboards ist in Arbeit, kann aber schon genutzt werden. 
 
Laut DBV-Datenbank gibt es nur noch 36 aktive Clubs und 1404 Mitglieder im 
Bridgeverband Westfalen. Alle Zahlen kann man in der DBV-Datenbank einsehen, 
wenn man den BV Westfalen aufruft und Statistiken anzeigen lässt. 
 

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
 

• Eine vorbildliche Führung der Kasse wird bescheinigt. 
• Eine Entlastung des Vorstandes wird vorgeschlagen. 
• Die Zahlen sind in den Anlagen zu finden. 
• Die Entlastung erfolgt einstimmig ohne Gegenstimmen und Enthaltungen. 

 
5. Wahl des gesamten Vorstandes 

 

Zum Wahlleiter wird Kristian Tribukait (Gütersloh) bestimmt. 

Kann eine offene Wahl erfolgen? Einstimmig ohne Gegenstimmen und Enthaltungen. 
Kann die Wahl en bloc erfolgen? Einstimmig ohne Gegenstimmen und Enthaltungen. 
 
Vorsitzender:     Michael Böcker 
Ressort Sport:    Thorsten Roth 
Ressort Finanzen:    Karin Sparenberg 
Ressort Unterrichtswesen:   Barbara von Kleist 
Ressort Jugend:    Martin Meckel 
Ressort Öffentlichkeitsarbeit:  Benedikt Wiemeyer 

 
• Alle Wahlen erfolgen einstimmig ohne Gegenstimmen und Enthaltungen. 
• Alle anwesenden Vorstandsmitglieder nehmen ihre Wahl an. 
• Die heute nicht anwesenden Personen haben vorher bereits zugesagt ihre Wahl 

zu akzeptieren. 
 

6. Wahl der Kassenprüfer 

 

• Bisherige Kassenprüfer: Ute Spannhoff und Witold Gruszecki. 
• Abstimmung: einstimmig ohne Gegenstimmen und Enthaltungen. 
• Beide Kandidaten nehmen ihre Wahl an. 

 

  



7. Wahl Sportgericht 
 
Vorsitzender:     Peter Eidt 
1. Stellvertreter:    Ute Spannhoff 
2. Stellvertreter:    Frank Bosselmann 
1. Beisitzer:     Rainer Blume 
2. Beisitzer:     Anje Brinker 
 
Abstimmung: Einstimmig ohne Gegenstimmen und Enthaltungen. 
Alle anwesenden Kandidaten nehmen ihre Wahl an. 
Die heute nicht anwesenden Personen haben vorher bereits zugesagt ihre Wahl zu 
akzeptieren. 
 

8. Wahl Schieds- und Disziplinargericht 

 
Vorsitzender:     Wolfram Rach 
1. Beisitzer:     Witold Gruszecki 
2. Beisitzer:     Vera Waaga 
1. Stellvertreter:    Michael Schuster 
2. Stellvertreter:    Thomas Hof 
 
Abstimmung: Einstimmig ohne Gegenstimmen und Enthaltungen. 
Alle anwesenden Kandidaten nehmen ihre Wahl an. 
Die heute nicht anwesenden Personen haben vorher bereits zugesagt, ihre Wahl zu 
akzeptieren. 
 

9. Antrag von Thorsten Roth (Ressort Sport) 

 
Antrag von Thorsten Roth in der Anlage. 
Der Antrag wurde mit einer Enthaltung (Paderborn) angenommen. 
 

10. Verschiedenes 

 
Die nächsten Termine in der Anlage, Thorsten Roth berichtet vor allem vom Jugend-
Kader 2025. 
 
Die Versammlung endet um 12:57. 
 
 
Protokoll-Schreiber     Vorsitzender  

 
Benedikt Wiemeyer / Thorsten Roth   Michael Böcker 
 


